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Schleswig 
lieben
ist einfach.

nospa.de

Wenn man drei Schützengilden hat, 
die für Tradition und Zusammenhalt 
stehen. Gut, die Nospa als Partner 
zu haben.
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Herzlich willkommen
zum Schützenfest 2016
der Altstädter St. Knudsgilde von 1449
auf dem Netzetrockenplatz am Holm.

Auch in diesem Jahr ist unser Motto wieder
Frohsinn  •  Ordnung  •  Einigkeit



Liebe Schleswigerinnen und Schleswiger,
liebe Gäste und Gildefreunde unserer schönen Schleistadt!
liebe Gildeschwestern und Gildebrüder
aller drei Schleswiger Gilden,

im Namen der altehrwürdigen Altstädter St. Knudsgilde von 
1449 begrüßen wir Sie alle herzlich zu unserer diesjährigen 
Gildefeier, dem Schützenfest 2016.

Wieder sind drei Jahre vergangen und zwei schöne Feste unse-
rer beiden Schwesterngilden aus dem Lollfuß und dem Fried-
richsberg liegen hinter uns.

Grund genug für uns Altstädter uns wieder viel Mühe zu geben, 
ein ereignisreiches und ausgewogenes Schützenfestprogramm 
auf die Beine zu stellen. Ein Volksfest am Schleiufer mit  Musik 
und Tanz, gelebter Tradition, einem schönen Kinderpro-
gramm und Unterhaltung für jedes Alter.

So viel sei noch verraten, unser traditionelles Motto für dieses 
Fest lautet wieder:

Frohsinn · Ordnung · Einigkeit

… auch im 567sten Jahr unseres Bestehens wird sich daran 
nichts ändern.

Die zahlreichen Aktivitäten finden von Sonnabend, dem 
2. Juli, bis zum Dienstag, dem 5. Juli auf unserer Fest-
wiese, dem Netzetrockenplatz am Holm, statt. Genaue-
re Information hierzu finden Sie in diesem Heft.

Der absolute Höhepunkt wird wieder der Königs-
schuss am Dienstagabend sein. Dann gilt es den 
neuen Schützenkönig, unsere Majestät, mit dem 
Großen Zapfenstreich feierlich zu inthronisieren.

Um Ihre Verbundenheit bei den traditionellen 
Ummärschen zu zeigen bitten wir Sie, während 
der Festtage Ihre Häuser zu schmücken.

Mit den Worten von Karl Valentin „Heute ist die 
gute alte Zeit von morgen“ wünschen wir der 
Gilde, unserer Stadt Schleswig und allen, die mit 
uns dieses Schützenfest feiern, eine schöne Zeit 
miteinander.
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Tjark-Guido Behrendt
1. Ältermann

Jan-Hendrik Schäfertöns
2. Ältermann



Eckhard Haeger
Bürgervorsteher

Dr. Arthur Christiansen
Bürgermeister

Sehr geehrte Schützenbrüder und -schwestern,
liebe Gäste und Freunde der Altstädter St.-Knudsgilde,

wir wünschen der Schützengilde für das diesjährige Schüt-
zenfest einen guten und unterhaltsamen Verlauf und allen 
Schützenbrüdern und -schwestern viele fröhliche und kame-
radschaftliche Stunden in angenehmer Gesellschaft.

Nicht nur für uns als die offiziellen Vertreter der Stadt, auch 
für viele Schleswigerinnen und Schleswiger sind die jähr-
lichen Schützenfeste ganz besondere Termine im Kalender. 
Wir gestehen gerne ein, dass es Termine sind, auf die man 
sich besonders freut und die man ungern verpasst. Es ist dies 
ganz andere Lebensgefühl, das sich mit diesen Tagen auf der 
Schützenkoppel, der Fläche vor dem Schloss Gottorf oder dem 
Netze trockenplatz verbindet. Feierlich und ernst einerseits, 
gut gelaunt und gesellig andererseits. Weit weg vom Alltags-
geschäft, aber mitten drin unter Kollegen, Freunden, Brüdern 
und Schwestern. Vielleicht ergeht es Ihnen genauso, wenn Sie 
in freudiger Erwartung schon mal das „Schapptüch“ aus dem 
Schrank holen, den „hohen Hut“ abstauben und die schwar-
zen Schuhe polieren. Gleiches gilt natürlich für die Damen, 
die sich im feinen Chiffon- oder Seidenkleid oder im Kos-
tüm präsentieren werden. Es hat doch etwas Schönes, den 
Weg durch die Straßen der Stadt zu absolvieren und dabei 
von vielen fröhlichen Menschen begrüßt und beäugt zu 
werden. Sogar Blumen oder eine kleine Stärkung wer-
den hier und da zugesteckt.

Von dem Maler und Architekten Friedensreich 
Hundertwasser, der eher für seine phantasievollen 
Gebäude bekannt ist, stammt der Satz: “Wer die 
Vergangenheit nicht ehrt, verliert die Zukunft, wer 
seine Wurzeln vernichtet, kann nicht wachsen.” 
Ein wunderbares Plädoyer für gelebte Tradition. 
Jede und Jeder von Ihnen begeht das Schützenfest 
in dem Bewusstsein für die Vergangenheit und 
für seine Wurzeln. In diesem Bewusstsein geben 
Sie Ihre Traditionen an die nächsten Generatio-
nen weiter und sorgen für Kontinuität.

Es wurde schon so oft erwähnt, dass unsere 
Schützengilden „Gelebte Tradition“ sind. Rich-
tig, und man kann es nicht oft genug wiederho-
len. Hier steckt echtes Leben in der Tradition! 
Tradition muss nicht altbacken oder langweilig 
sein. Sie beweisen uns das genaue Gegenteil.

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern, Organisatoren und fleißigen Händen für die 
Ausrichtung des diesjährigen Schützenfestes und 
wünschen Ihnen einen glücklichen Verlauf, viel 
Spaß und natürlich „Allzeit Gut Schuss“. 5



Ulrich Brüggemeier
Kreispräsident

Dr. Wolfgang Buschmann
Landrat

Grußwort des Kreises Schleswig-Flensburg

Zum Schützenfest 2016 übermitteln wir der Altstädter 
St.-Knudsgilde von 1449 und allen, die ihr angehören und 
sich mit ihr verbunden fühlen, die besten Grüße und alle 
guten Wünsche des Kreises Schleswig-Flensburg.

In Schleswig nimmt das Gildewesen seit dem Mittelalter einen 
festen und bedeutenden Platz im gesellschaftlichen Leben ein. 
Das ist in unserer Kreisstadt schon seit vielen Jahrhunderten 
so. Und deshalb ist jedes Jahr aufs Neue im Sommer in Schles-
wig Gildezeit. Dabei hat die Altstädter St.-Knudsgilde von 1449 
diesen langen Zeitraum nicht zuletzt erfolgreich überdauert, 
weil sie mit ihrer tief verwurzelten Tradition als lebendiger Teil 
unseres Gemeinwesens immer einen ausgezeichneten Rück-
halt in der Schleswiger Bevölkerung hatte. Ihre beliebten Feste 
mit viel Brauchtumspflege, aber auch Geselligkeit für alle Al-
tersgruppen gehören immer wieder zu den Höhepunkten im 
Veranstaltungskalender der Stadt Schleswig. Wir wissen, auf 
Dauer kann eine Gesellschaft nur existieren, wenn die Men-
schen in Kontakt miteinander bleiben. Die Schützenfeste 
und das Leben in den Gilden eröffnen viele Möglichkeiten, 
andere Menschen zu treffen, mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam aktiv zu sein.

Wir wünschen deshalb der Altstädter St.-Knudsgilde von 
1449 für die Zukunft alles Gute, einen harmonischen 
und erfolgreichen Verlauf des diesjährigen Schützen-
festes und allen Teilnehmern und Gästen viele unter-
haltsame Stunden.
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Süderstraße 3 · 24848 Kropp · Tel. 0 46 24 / 80 80 - 0 · Fax 80 80 - 20
info@behrendt.sh · www.behrendt.sh

… uns allen wünsche ich

einen tollen Verlauf

des Schützenfestes 2016

Euer Ältermann

Tjark Behrendt

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG GMBH

wünscht ein schönes 

Schützenfest!
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Die Altstädter St. Knudsgilde und ihre Geschichte

Schleswigs älteste und mit über 140 Mitgliedern größte Schützen-
gilde kann auf eine über 560-jährige Tradition zurückblicken und 
wurde im Jahre 1449 das erste Mal urkundlich erwähnt. Gilden sind 
im Mittelalter als Bruderschaften der fahrenden Händler gegrün-
det worden und waren lange Zeit ein besonderes Kennzeichen des 
west- und nordeuropäischen Wirtschaftslebens. Um 900 bezeugt 
z. B. eine Runeninschrift eine Gilde friesischer und schwedischer 
Kaufleute in Sigtuna bei Uppsala.

Gilde bedeutet im Friesischen wie im Altnordischen soviel wie 
„Gelage“ oder „Schmaus“ und steht im engeren Sinne für die Fest-
mahlzeiten bei den Gildeversammlungen, die den gastronomisch-
rituellen Höhepunkt bildeten. Dem Kaufmann sollte die Gilde auf 
seinen langen und gefährlichen Fahrten die Sippe ersetzen, im 
bruderschaftlichen Zusammenschluss Schutz bieten und Unterstüt-
zung gewähren.

Deshalb kannten die demokratisch organisierten Gilden auch 
keinen Anführer, vielmehr war der „Alderman“ der altdänischen 
Schutzgilden ein „primus inter pares“, ein Erster unter Gleichen. 
Man verpflichtete sich aber unter Eid, jedem Gildebruder jede nur 
erdenkliche Hilfe zukommen zu lassen, sei es Schiffbrüchige auf-
zunehmen, Gefangene aus der Knechtschaft zu lösen, für Familie, 
Haus und Hof einzustehen oder bei Vermögensverlust einzusprin-
gen – selbst der Totschläger hatte Anspruch auf Hilfe. Und ebenso 
wurde der gewaltsame Tod eines Gildebruders von der Gemein-
schaft gerächt, wie es in Schleswig im Jahre 1134 passierte: Die 
Knudsgildebrüder rächten den Mord an ihrem Ältermann und 
Gildebruder Herzog Knud Lavard, indem sie den dänischen König 
Niels innerhalb Schleswigs Stadtmauern töteten. Ob zwischen der 
Kaufmannsgilde Knud Lavards und der im Jahre 1449 urkundlich 
belegten Altstädter St. Knudsgilde ein kontinuierlicher Zusammen-
hang besteht, läßt sich nicht nachweisen. Zumindest hatte sich zu 
diesem Zeitpunkt der Charakter der Gilde bereits von einer Kauf-
mannsgilde zu einer Bürgerwehr gewandelt.

Heute versteht sich die Altstädter St. Knudsgilde genau wie ihre 
Schleswiger Schwestergilden aus dem Lollfuß und dem Friedrichs-
berg als eine dem alten Brauchtum verbundene Gemeinschaft, die 
sich aktiv am kulturellen Leben der Stadt Schleswig beteiligt.

Unter dem Motto „Frohsinn, Ordnung, Einigkeit“ wird alle drei 
Jahre ein großes, viertägiges Schützenfest gefeiert unter großer An-
teilnahme der Bevölkerung.

Das Markenzeichen aller Schleswiger Gildebrüder ist der schwar-
ze Anzug mit weißen Handschuhen, Zylinder und roter Rose im 
Knopfloch.
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Die Vorsteherschaft
mit König „Torsten der Starke“

1. Ältermann Tjark-Guido Behrendt
2. Ältermann Jan-Hendrik Schäfertöns
Vermögensverwalter Karl-Dietmar Sowa
1. Schaffer Holger Funk
2. Schaffer Tim Vorpahl
Sekretär Falko Brix
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Das Offizierskorps
mit König „Torsten der Starke“

Majestät Torsten Winkelmann
Hauptmann Christoph Boockhoff
Oberleutnant Hermann-Andreas Krey
Fahnenleutnant Friedrich Bork
Adjutant Michael Freiberg
Fähnrich Hauke Hertrich
1. Rottmeister Holger Nothelm
Rottmeister Bernd-Dieter Dammin
Rottmeister Gert Jürgensen
Rottmeister Marco Brix



… wusste er da schon, dass er auch mal 
König werden wird?
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Gut Schuss!
Wir wünschen allen ein schönes 

Schützenfest der  
Altstädter St. Knudsgilde 2016.



Einladung
zum

Kranzbindefest
der

Besser kann unser Fest nicht vorbereitet werden …
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Das Kranzbindefest
Freitag, 1. Juli 2016 (nicht öffentlich)

14:00 Kaffeetafel der Gildeschwestern 
 Festzelt

15:00 Binden der Girlanden und der Krone 
 Herrenzelt

15:00 Arbeitsdienst der Fahnenrotte 2016 
 Herrenzelt

15:30 Glücksschießen der Damen 
 Zelt hinter dem Herrenzelt

17:45 Eintreffen der Gildebrüder 
 Festzelt

18:15 Gemeinsame Andacht 
 Herrenzelt (bei schönem Wetter draußen)

18:45 Gemeinsamer Gang in das Festzelt 
 unter Führung des Hauptmannes

19:15 Beginn des gemeinsamen Abendessens 
 Festzelt

danach Tanz und gemütliches Beisammensein 
 Festzelt

00:00 Offizielles Ende

Musik Prestige Live
 Tanz- & Showband

Anzug Gildeschwester
 Sommerkleid
 (Schürze, Rosenschere
 und Handschuhe
 bitte mitbringen)

 Gildebruder
 heller Straßenanzug
 bzw. Kombination



Bei den strahlenden Gesichtern kann es eigentlich 
nur ein fröhliches Gildefest geben …
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Werner-v.-Siemens-Straße 16 • 24837 Schleswig
04621- 95 54 0

www.whk-schleswig.de

„Wir wünschen ein fröhliches Schützenfest.“
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Die 6. Generalversammlung
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Der erste Tag
Sonnabend, 2. Juli 2016

Es wird heruntergeschossen:
die Zitrone und der linke Flügel

14:30 Kinderfest 
 Festplatz

14:45 Antreten der Gilde 
 Herrenzelt (für Gildebrüder)

15:00 6. Generalversammlung im Schießjahr 
 Herrenzelt (für Gildebrüder)

15:00 Seniorenkaffee 
 Festzelt (eingeladene Senioren)

ca. 15:45 Ausmarsch der Gilde, Hissen des Vogels 
 Festzelt / Festplatz

15:50 Begrüßung der Schleswiger Bürger und aller Gäste 
 Festplatz

16:00 Beginn des Schießens 
 Festplatz

18:00 Hänselgang der Rotte 2016 
 Festzelt

19:00 Tanz und gemeinsames Beisammensein 
 Festzelt

00:00 Offizielles Ende

Musik DJ Jannik – Jannik Diedrichsen

Anzug siehe Seite 47



Kinderfest und Seniorenkaffee
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Das Brauchtum erhalten — die
Tradition fortführen! 

Wir wünschen allen Schützen-
brüdern eine ruhige Hand, ein 
scharfes Auge und einen 
kühlen Kopf beim diesjährigen 
Schützenfest.



Majestät „Thomas der Große“ trifft ein

Die Bilder
sprechen
für sich …

Gildefrühstück im Herrenzelt
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Der zweite Tag
Sonntag, 3. Juli 2016

Es wird heruntergeschossen:
der rechte Flügel und der Schwanz

ab 12:00 Eintreffen zum Gildefrühstück 
 Festplatz (für Gildebrüder und Gäste)

12:40 Eintreffen des Königs 
 Festplatz

12:45  Gildefrühstück 
 Herrenzelt (für Gildebrüder und Gäste)

14:30 Damenkaffee 
 Festzelt (für Gildeschwestern und Gäste)

15:30  Ausmarsch und Hissen des Vogels 
 Festplatz

16:00 Schießen 
 Festplatz

20:00 Empfang der Schwestergilden 
 Festplatz

 Tanz und geselliges Beisammensein 
 Festplatz

0:00 Offizielles Ende

Musik Top Union

Anzug siehe Seite 47



Einfach schönE ZähnE!
Ellen Seelbach-Roland 

Praxis für Zahnheilkunde und Implantologie
www.seelbach-roland.de

Gut Schussund ein gelungenes
Gildefest

Damenkaffee im Festzelt

Wer

trägt

den

schönsten
Hut?
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Arne Hinrichsen e. K.
Capitolplatz 7, 24837 Schleswig
Tel. 04621/96560, schleswig@provinzial.de
www.provinzial.de/schleswig

„Gut Schuss“ wünschen
Arne Hinrichsen und Team.

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.



Marsch zum Rathaus
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Der dritte Tag
Montag, 4. Juli 2016

Es wird heruntergeschossen:
der Kopf

09:00 Die Vorsteherschaft begibt sich zum 
 offiziellen Besuch in das königliche Palais 
 unserer Majestät „Torsten der Starke“

09:15  Treffen aller Offiziere 
 beim Hauptmann

09:55 Antreten der Gilde zum Königsfrühstück 
 Schlossinsel

10:00 Königsfrühstück 
 Schlosskeller (für Gildebrüder)

11:00 Marsch zum Rathaus 
 Schlossinsel

12:45 Empfang im Rathaus 
 Rathaus (für Gildebrüder)

13:00  Platzkonzert 
 Rathausmarkt

13:45 Abmarsch zur Begrüßung der ländlichen Gilden 
 Rathaus

14:00 Begrüßung der ländlichen Gilden 
 Capitolplatz

14:15 Abmarsch zur Begrüßung durch die Bürger 
 des Holms und der Holmer Fischerzunft

14:30 Begrüßung durch die Holmer Fischerzunft 
 Holm

15:15 Empfang der Gilde im St. Johanniskloster durch den 
 Klosterpropst Friedrich Freiherr von Ahlefeld-Dehn 
 und Priörin Ina von Samson-Himmelstjerna 
 nach Marsch der Gilde um das Rondell

16:00 Marsch der Gilde zum Festplatz

16:45 Hissen des Vogels und Fahnenbandverleihung 
 an die ländlichen Gilden 
 Festplatz

17:00 Beginn des Schießens 
 Festplatz

19:00 Gemeinsames Abendessen 
 mit den Gästen der ländlichen Gilden 
 anschließend Tanz 
 Festzelt

0:00 Offizielles Ende

Musik DJ FloMlo – Florian Mlosch

Anzug siehe Seite 47



Begrüßung
der ländlichen Gilden

Die Gilde
darf nach Freigabe

den Holm passieren

… und wird im Kloster empfangen
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zahnmedizin
 im zentrum

Stadtweg 53 - 55
24837 Schleswig
04621- 99120

Bernhard Frank
Dr. Kai Trenktrog
Dr. Martin Frank

Dr. Marc Bruhn

      
    09.00 - 12.30

Montag - Freitag

   07.30 - 19.30

Samstag + Sonntag

Wir wünschen der 
Altstädter St. Knudsgilde Schleswig 
ein gelungenes Schützenfest 2016 !

Frohsinn · Ordnung · Einigkeit

Westend 5
24860 Böklund
04623 - 1525

Wir wünschen „Gut Schuss“

und einen sonnigen Festverlauf



Vergehen gegen die Kleiderordnung
werden vor dem Ältermannstisch geahndet

… Weitermarsch zum Kreishaus
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Der vierte Tag
Dienstag, 5. Juli 2016

Es wird heruntergeschossen:
der Rumpf (Königsschuss)

08:45 Die Vorsteherschaft trifft sich in der Chemnitzstraße
 zum Abholen des Königs

09:00 Treffen aller Offiziere beim Hauptmann

09:45 Antreten der Gilde am Öhr

10:00 Begrüßung der Majestät

10:10 Marsch zum Kreishaus

10:40 Fototermin aller Gildebrüder am Schloss Gottorf 
 (für Gildebrüder)

11:15 Weitermarsch zum Kreishaus 
 durch den Innenhof des Schlosses

11:30 Empfang durch den Kreis 
 Kreishaus (für Gildebrüder)

13:30 Marsch zur Begrüßung durch die Schwestergilden 
 vor dem Amtsgericht

14:00 Umtrunk im Gildehaus „Hotel Strandhalle“ 
 mit den Schwestergilden 
 Strandhalle (für Gildebrüder)

15:30 Marsch zum Festplatz

16:30 Beginn des Schießens auf den Rumpf, 
 es schießen zunächst alle Gildebrüder 
 Festplatz

ca. 19:30 Königsschießen, 
 es schießen nur noch die Gildebrüder, die sich 
 in die Schießliste 2 eingetragen haben 
 Festplatz

ca. 22:30 Krönungsfeier mit großem Zapfenstreich 
  (es wird um absolute Ruhe auf dem Platz gebeten!)

 anschließend großes Feuerwerk

ca. 23:30 Königsumtrunk
 (für Gildebrüder und 
 Gildeschwestern im Herrenzelt)

Anzug siehe Seite 47



Aufstellung vor dem Amtsgericht
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Udo Damke

Repratur- und Neuverglasungen
Glashandel, Glasbau, Glasduschen nach Maß

Bildeinrahmungen, Spiegel
Schubystraße 52, 24837 Schleswig

Tel. 0 46 21 / 2 88 80

Nachfolge Damke

Thomas, Bernd und Gerd Forck

Die Schuhhäuser in der Ladenstraße
Stadtweg 21 und 42, 24837 Schleswig

Tel. 0 46 21 / 96 36 0
www.forck-schuhe.de

Michael Bartsch

Ich bringe Bewegung in Ihre Website!
… optimiert für Smartphones, Tablets & Co ...

Tel. 0 46 21 / 37 9 37
www.gabrielebartsch.de

Thomas Beck
Jederzeit Tag + Nacht

Bismarckstr. 21, Schleswig
Tel. 0 46 21 / 2 56 44

Friedrichstr. 54, Schleswig
Tel. 0 46 21 / 3 27 39

Tjark-Guido Behrendt

Glas- und Gebäudereinigung
Elektrotechnik, Dienstleistungen

Süderstraße 3, 24848 Kropp
Tel. 0 46 24 / 80 80 - 0

Lutz Becker

Wir wünschen allen ein tolles Schützenfest
Hoheluft 7, 24881 Nübel/Schleswig

Tel. 0 46 21 / 5 24 64
info@beckerbau.com  ·  www.beckerbau.comNeubau · Umbau · Sanierung

Georg Bösch
P&B

Petersen & Bösch Steuerberater
Schleistraße 38, 24837 Schleswig

Tel. 0 46 21 / 9 61 70
www.petersen-boesch.de

Schubystraße 88, Schleswig, Tel. 0 46 21/ 2 59 61

wünschen

Erika und Friedrich Sass

GmbH
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Der Königsball
Sonnabend, 9. Juli 2016 (nicht öffentlich)

15:30 Anfahrt der Gildeschwestern und Gildebrüder 
 Waldschlösschen

16:20 Anfahrt der Majestäten

16:40 Beginn Königsball

Musik Top Union

Anzugsordnung zum Königsball

Vorsteherschaft: Frack, silberne Schulterstücke, 
weiße Weste, weiße Fliege, Zweispitz, Gildeplaket-
te, echte rote Rose, weiße Handschuhe

Offiziere: Frack, goldene Schulterstücke, Säbel, 
weiße Weste, weiße Fliege, Zweispitz, Gildepla-
kette, echte rote Rose, weiße Handschuhe

Rottmeister: Schwarzer Anzug (1. Rottmeister 
evtl. Frack – dann mit weißer Weste) Säbel, weiße 
Fliege, Zweispitz, Gildeplakette, echte rote Rose, 
weiße Handschuhe

Gildebrüder: Schwarzer Anzug, weiße Fliege, 
schwarzer Zylinder mit Pompon links, Gildeplaket-
te, echte rote Rose, weiße Handschuhe

Gildeschwestern: Abendkleid 39



Der Schleswiger Spielmannszug von 1949 e.V.Die Schleswiger Husaren e.V.
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Der Königsschuss

Höhepunkt des täglich stattfindenden Schießens auf den hölzernen 
Vogel ist der Königsschuss am Dienstagabend.

Ab ca. 19:30 Uhr beginnen die Gildebrüder, die sich um diese Wür-
de beworben haben, mit dem „Königsschießen“ auf den verbliebe-
nen Rumpf des Vogels. Es beginnt ein spannender Wettkampf, der 
immer wieder viele Zuschauer in seinen Bann zieht.

Gegen 21:00 Uhr sollte dann durch den Königsschuss der Rumpf 
des Vogels fallen.

Nach dem Königsschuss versammelt sich die Vorsteherschaft im 
Herrenzelt, wo der 1. Ältermann dem neuen König erklärt, dass er 
eine Stunde Bedenkzeit zur Übernahme der neuen Königswürde 
hat.

Nach Annahme der Königswürde findet ein Begrüßungstrunk auf 
den neuen König statt. Anschließend wird die Krönungsfeier vom 
Offzierskorps gestaltet, das alles genau nach Plan und Zeichnung 
bestens vorbereitet hat.

Diese Proklamation des neuen Königs mit öffentlichem Großen 
Zapfenstreich bei Fackelschein und anschließendem Feuerwerk 
stellt den Schlusspunkt des Schützensfestes dar.

Die Altstädter St. Knudsgilde hat einen neuen König !

Der Schützenkönig – „seine Majestät“ – ist oberster Repräsentant 
der Gilde. Er ist jeweils für drei Jahre im Amt und gleichzeitig 
oberster „Offizier“ des Offizierskorps, das für die Ordnung im Gil-
deleben verantwortlich ist.

Der Schützenvogel

Das ganze Schützenfest dreht sich eigentlich um den Vogel 
und wer ihn wohl in letzter Konsequenz herunterschießt.

Aber woher kommt der Vogel, wie muß er beschaffen sein? 
Unser Gildebruder und Oberleutnant Hermann-Andreas 
Krey zeichnet dafür verantwortlich. Er kümmert sich um die 
Herstellung des schönen Schützenvogels.

Robust muss er sein, um sich den vielen gezielten Attacken 
erwehren zu können. Aus 30 mm Mittellage und beidseitig 
massiv aufgeleimtem Buchenholz wird ein Grundmodell her-
gestellt. Hieraus werden die Konturen einer Vogelfigur ge-
schnitten. Größe, Spannweite und Gewicht werden geprüft, 
bevor der Vogel in seine endgültige Form gebracht wird. Es 
wird geschmirgelt und gefeilt, dann wetterfest gestrichen. 
Die Zitrone wird noch befestigt, und dann kann der Vogel, 
immerhin so ca. 11 kg schwer, an der Vogelstange hochge-
zogen werden. – Gut Schuss !
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Sven Truberg

Vertrieb und Reparatur von Kopier-,
Druck- und Faxsystemen

Georg-Ohm-Straße 1, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 48 52 - 0  ·  www.kds-nord.de

Kopier & DruckService Nord

Ingo Matthiesen

Wir bringen Farbe in Ihr (Euer) Leben!
Malereibetrieb Matthiesen

Moltkestraße 31, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 2 58 71

SATZ  DRUCK  WERBUNG
DREISATZ GmbH

Schubystraße 88, 24837 Schleswig
Telefon 0 46 21 / 2 59 61

Friedrich Sass

Oliver Schacht

Ihr Partner bei
Hausverwaltungen und Vermietungen

Am Lornsenpark 31, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 9 66 90

Horst & Tim Vorpahl

sonntags am Gallberg von 7.00 - 11.00 Uhr
ofenfrische Brötchen und Kuchen

Gallberg 26, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 9 69 90

4 mal in 

Schleswig

Ich wünsche

allen Schützenbrüdern

„Gut Schuss“

KNUT LEDTJE Schornsteinfegermeister
& Gebäudeenergieberater

Böstens Hoi 10, 24882 Schaalby
Tel. 0 46 22 / 18 80 65

Knut Ledtje

Hermann-Andreas Krey

Einrichtung und mehr …
Ilensee 21, 24837 Schleswig

Tel. 0 46 21 / 2 88 24
www.tischlereikrey.de

Hendrik Hanse

AXA Versicherungsbüro
Hendrik Hanse

Schubystraße 91 a, Schleswig
Tel. 0 46 21 / 2 51 57

HOLGER FUNK
Ihr Spezialist für Immobilienfinanzierungen

im Hause der Schleswiger Volksbank
Tel. 0152 / 22 68 69 09

Holger Funk

Ingo Haase & Torsten Winkelmann

Wir wünschen ein sonniges Schützenfest
Verena die Farbenfrohe und Torsten der Starke

Michaelisstraße 7, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 2 48 62
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Anzugsordnung zum Schützenfest

Vorsteherschaft: Frack, silberne Schulterstücke, schwarze 
Weste, schwarze Fliege, Zweispitz, Gildeplakette, echte rote 
Rose, weiße Handschuhe

Offiziere: Frack, goldene Schulterstücke, Säbel, schwarze 
Weste, schwarze Fliege, Zweispitz, Gildeplakette, echte rote 
Rose, weiße Handschuhe

Rottmeister: Schwarzer Anzug (1. Rottmeister evtl. Frack – 
dann mit schwarzer Weste) Säbel, schwarze Fliege, Zweispitz, 
Gildeplakette, echte rote Rose, weiße Handschuhe

Gildebrüder: Schwarzer Anzug, schwarze Fliege, schwarzer 
Zylinder mit Pompon links, Gildeplakette, echte rote Rose, wei-
ße Handschuhe

Gildeschwestern: sommerlich / Sommerkleid

Das Verlassen des Festplatzes vor offiziellem 
Ende ist den Gildebrüdern nur mit Genehmi-
gung des 1. oder 2. Ältermannes gestattet. Gro-
be Verfehlungen gegen die Ordnung werden 
dem Offizierskorps nebst Rottmeister gemeldet. 
Die betreffenden Gildebrüder werden nach der 
Verhaftung ins Gildezelt vor den Ältermanntisch 
gebracht und dort durch die Vorsteherschaft ver-
handelt. Kleinere Vergehen werden durch Zahlung 
in die Brüchebüchse geahndet.
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Der Große Zapfenstreich

Die Krönung wird mit dem großen Zapfenstreich in eindrucks-
voller und feierlicher Weise begangen.

 Wir bitten um absolute Ruhe 
 während des gesamten Zapfenstreiches!

Ablauf Großer Zapfenstreich

Aufstellung zum Großen Zapfenstreich 
 (Gilde, Schleswiger Spielmannszug, Schleswiger Husaren)

Ansprachen 
 (1. Ältermann, Ex-Majestät, neue Majestät)

Kommando Hauptmann: „Großer Zapfenstreich“ 
 Locken zum Großen Zapfenstreich 
 (Schleswiger Spielmannszug) 
 1. Post (Schleswiger Husaren) 
 2. Post (Schleswiger Husaren) 
 3. Post (Schleswiger Husaren) 
 Zeichen zum Gebet (Schleswiger Spielmannszug)

Kommando Hauptmann: „Helm ab zum Gebet“ 
 Gebet (Schleswiger Husaren, Schleswiger Spielmannszug)

Kommando Hauptmann: „Helm auf “ 
 Abschlag nach dem Gebet (Schleswiger Spielmannszug) 
 Ruf nach dem Gebet (Schleswiger Husaren)

Kommando Hauptmann: „Achtung, präsentiert“ 
 Nationalhymne

Kommando Hauptmann: „Hand ab“

Der Hauptmann meldet: „Großer Zapfenstreich beendet“

Das Schützenfest 2016 wird offiziell durch den 1. Ältermann 
beendet.



Der Hänselgang der Fahnenrotte 2013
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Die Fahnenrotte

Die Fahnenrotten sind Gemeinschaften, in denen sich jeweils die 
neuen Mitglieder zusammenfinden, die im dreijährigen Zeitraum 
vor dem nächsten Schützenfest der Altstädter St. Knudsgilde in die 
Gilde aufgenommen werden. Während des Schützenfestes werden 
sie dann feierlich in die Gilde eingeführt. Mit dem Ältermannsstab 
zweimal geschlagen, die Verleihung des Gildesiegels und ein Trunk 
aus dem Gildepokal besiegelt die endgültige Aufnahme in die Ge-
meinschaft der Gildebrüder.

Am Abend nach der Aufnahme folgt der sogenannte „Hänselgang“. 
Ein dieser neuen Rotte zugeteilter älterer Gildebruder weiht sie in 
die Ziele und Aufgaben und auch in die Rechte und Pflichten des 
Gildelebens auf besondere Weise ein.

In dieser „Rotte“ lernen sich die neuen Gildebrüder kennen und 
sind aufgerufen, ein gemeinsames Gildeleben miteinander zu ent-
wickeln. So sind schon viele traditionsreiche Freundeskreise ent-
standen, die sich auch außerhalb des Gildelebens treffen – aber 
immer im Geiste der Altstädter St. Knudsgilde unter dem Motto:

Frohsinn – Ordnung – Einigkeit
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1927-1930 Theodor Kreutzfeld Theoderich I.
1930-1936 Gottfried Küster jun. Gottfried der Friedfertige
1936-1945 Eduard Weitz Eduard der Kühne
1945-1953  Gottfried Küster jun. Gottfried der Friedfertige
1953-1956 Johann Rasmussen Johann der Beständige

ab 1956 werden die Königinnen mit Namen aufgeführt

1956-1959 Franz Ries  Franz der Kühne 
  Irmgard die Liebliche

1959-1962 Franz Bleifuß Franz der Unentwegte 
  Anna die Sanfte

1962-1965 Kurt Kreis Kurt der Strebsame 
  Gerda die Unersetzliche

1965-1968 Detlef Detlefsen Detlef der Sonnige 
  Erna die Gutmütige

1968-1971 Hans Rausch  Hans der Besonnene 
  Trude die Frohe

1971-1974 Willi Junge Willi der Rührige 
  Herta die Liebenswürdige

Die Könige und Königspaare
der Altstädter St. Knudsgilde von 1449

ab 1802 werden die Könige mit ihrem Beruf aufgeführt
1802 Hinr. Jürgen Lorenzen Schlachter
1805 Kamphövener Kaufmann
1809 Hinr. Jürgen Lorenzen Schlachter
1811 Joh. Gottfried Möller Kleinschmied
1814 W. C. Langenheim  Kaufmann
1817 Bohnsack 
1820 H. Rasch Ältermann
1823 Johann Bernhard Hilgen Riemer
1826 Claus Bornholz Lohgräber
1829 Christian Ernst A. Mersebach Goldarbeiter
1832 Heinrich Nicolaus Ravens Weinhändler
1835 Dr. Carl Friedrich Heiberg Advokat
1838 H. A. Kersten Kupferschmied
1841 W. C. Langenheim Kaufmann
1844 Heinrich Nicolaus Ravens Weinhändler
1847 W. C. Langenheim Kaufmann
1853 J. H. Bruß Kürschner
1856 Heinrich F. F. Gerber  Grobbäcker
1859 Jens Christian Walbohm Kaufmann
1865 Conrad Hunck  
1871 M. Hansen Schlachtermeister
1874 Wilhelm Detlefsen Stadtrat
1880 G. Blunk Schumachermeister
1883 Fr. Jacobsen Zahntechniker
1886 N. Jürgesen Maurermeister
 für verhinderten Jacobsen
1886-1889 Johann Franzen Kaufmann
1889-1892 Julius Heiberg Bürgermeister
1892-1895 C. Regenspurger Tischlermeister
1895-1898 Fr. Jacobsen Zahntechniker

ab 1898 werden die Könige mit ihrem Namen aufgeführt
1898-1901 C. H. Klinker Claus der Starke
1901-1904 Friedrich Lorenzen  Friedrich der Eiserne
1904-1907 Christian Möller  Christian I.
1907-1910 Christian Peper Christian II.
1910-1913 Johannes Bruhn Johannes I.
1913-1927 Heinrich Erichsen Heinrich der Friedfertige
1927 Gottfried Küster sen. Gottfried der Gerechte
 f. erkrankten Heinrich Erichsen
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1974-1977 Max Rühr Max der Eiserne 
  Marianne die Lebensfrohe

1977-1980 Günter Nielsen Günter der Mutige 
  Ingrid die Herzliche

1980-1983 Karl-Heinz Wölfinger Karl-Heinz der Optimistische 
  Ingeborg die Sympathische

1983-1986 Fritz Hamann Fritz der Gutmütige 
  Irma die Gerechte

1986-1989 Gerd Forck Gerd der Fröhliche 
  Anna-Luise die Charmante

1989-1992 Hans-Peter Hagge Hans der Urige 
  Helga die Eifrige

1992-1995 Ingo Haase Ingo der Goldige 
  Erika die Temperamentvolle

1995-1998 Horst Vorpahl Horst der Verwegene 
  Frauke die Knusprige

1998-2001 Hans-Otto Hopp Hans-Otto der Beständige 
  Karin die Zuverlässige

2001-2004 Klaus Schapinski Klaus der Großzügige 
  Marion die Gastliche

2004-2007 Dr. Kai Trenktrog Kai der Vielseitige 
  Regina die Fürsorgliche

2007-2010 Harald Ross Harald der Fidele 
  Susanne die Einfallsreiche

2010-2013 Thomas Beck  Thomas der Große 
  Ulrike die Strahlende

2013-2016 Torsten Winkelmann Torsten der Starke 
  Verena die Farbenfrohe

Die Gilde im St. Johanniskloster

Feiert unsere Gilde ihr Schützenfest, ist der Weg unse-
rer Schützenumzüge durch die Stadt seit Jahrzehnten 
durch das Protokoll vorgezeichnet. So besuchen wir 
am Montag auf unserem Marsch vom Capitolplatz 
über den Holm zum Festplatz auch das St. Johan-
niskloster.

Für jeden Gildebruder ist es immer ein besonde-
res Erlebnis, wenn die Musik mit uns in den Park 
des Klosters einmarschiert.

Seit vielen Jahren empfängt uns hier die Priörin 
des Klosters, während sich die Musik und alle 
Gildebrüder um den Hofplatz gruppieren, um 
der Hausherrin unseren Gildegruß zu überbrin-
gen.

Nach einer kurzen Begrüßung rückt die Gilde 
dann in den Remter ein. Bei einem Glas Wein 
werden freundliche Worte gewechselt und der 
1. Ältermann überreicht unser Gastgeschenk.

Anschließend wird wieder Aufstellung genommen; 
der Weg ist jetzt nicht mehr weit zum Schießplatz, 
um den dritten Schießtag zu beginnen. 55
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Die Gildebrüder und Gildeschwestern
der Altstädter St. Knudsgilde von 1449

1962 Alberts, Albert und Inge Behm
1998 Albrecht, Jan-Peter
1968 Bartsch, Helmut und Gitta
1995 Bartsch, Michael und Gabriele
1971 Beck, Ernst und Gisela
2001 Beck, Thomas und Ulrike
2004 Becker, Lutz und Vivian
2001 Behrendt, Tjark-Guido und Andrea
1995 Boockhoff, Christoph und Dagmar Kröger
2001 Bork, Friedrich und Maren
2013 Bösch, Georg  und Claudia
1989 Bräuer, Hartmut und Christina
1980 Brix, Hans-Friedrich und Gudrun
2001 Brix, Herbert und Cornelia
2007 Brix, Marco
2010 Brix, Falko und Claudia
1995 Burmeister, Stefan und Tanja Schumann
1959 Busse, Joachim und Hilke
2016 Christophe, Alexandre Leon und Aviva
1989 Clausen, Lutz
2016 Damke, Udo und Nicole
1995 Dammin, Bernd-Dieter und Ingrid
2016 Davids, Robert und Ellen
1974 Doll, Otto und Ille
1971 Dominke, Gunther und Karin
1983 Dose, Bernd und Gisela
2016 Dünne, Jan Friedrich und Linda Krey
1998 Eichner, Sönke und Christiane
1977 Erichsen, Hans-Heinrich und Irmtraut
2016 Erichsen, Thorsten und Sandra
1998 Ewert, Jörn und Jane Wander
1986 Faust, Manfred und Birgit
1971 Felske, Jürgen und Rita
1983 Fischer, Jan-Lorenz und Ingrid
1962 Forck, Gerd und Anna-Luise
1995 Forck, Bernd und Melanie Morgenthal
2004 Forck, Thomas und Tanja
1971 Freiberg, Helmuth und Helga
1995 Freiberg, Michael und Barbara
1995 Freiberg, Thorsten und Anke
2013 Friedel, Florian und Stephanie

2004 Frieß, Uwe und Imke
2007 Funk, Holger und Uta
2010 Gampe, Hauke und Carina Hinrichsen
2004 Genge, Fritz und Gabriele
1974 Gloeckner, Lutz-Uwe und Inge
2013 Gremmelt, Dr. Andreas und
  Silke Schrank-Gremmelt
1989 Grochla, Bernd
1983 Haase, Ingo und Erika
2016 Hanse, Hendrik und Ina
2007 Herrfurth, Bernd und Andrea
2007 Hertrich, Hauke und Nadja Wanker-Hertrich
1983 Heßdörfer, Wolfgang
1983 Hinrichsen, Rolf und Ingrid
2010 Hinrichsen, Arne und Alexandra
1971 Hirschmann, Helmut
1986 Hopp, Hans-Otto
2010 Jacobsen, Dr. Lutz und Kerstin
1968 Jessen, Marquard und Gisela
1998 Jöhnk, Henning Christoph und Kerstin
1998 Jöns, Titus und Andrea
2001 Jöns, Willi und Christel
2007 Josten, Heiko und Michelle
2004 Jürgensen, Gert und Sieglinde
2004 Klinkhamer, Jan-Peter und
  Male Thoephile-Klinkhamer
1995 Knoblauch, Klaus und Monika
1977 Kordt, Friedrich und Irene
2007 Kowalski, Carlo und Kristin
1998 Krey, Hermann-Andreas und Gerda
2016 Krey, Oliver-Andreas und Gloria-Christin
1983 Krumpholz, Roland und Susanne
2016 Krützfeldt, Hinrich und Dr. Frederike
2010 Lassen-Badeja, Lars und Mareen Badeja
2007 Leder, Sven und Margret
2004 Ledtje, Knut und Bettina
1962 Lilienthal, Uwe und Helga
2001 Maas, Jens und Kerrin
1974 Machon, Karl-August und Inge
2001 Matthiesen, Ingo und Carmen
2013 Mensing, Morten und Uta Gunnesson
1980 Mohr, Uwe und Aike
2016 Müller, Marc und
  Claudia Hansen-Müller
2016 Nielsen, Jörg und Jannika Kristin
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1998 Nothelm, Holger und
  Frauke Ibbeken-Nothelm
1974 Otzen, Jens und Ursula
1995 Otzen, Dr. Thomas und Dr. Henrike
1992 Patzig, Günter und Birgit
1968 Peters, Jörg und Ingeborg
2010 Petersen, Dr. Dirk und Beate
1986 Pirschel, Heike-Hinnerk und Gudrun
2001 Prochnow, Jürgen und Helga
1983 Puck, Klaus und Renate
2016 Quapp, Gunther und Silke Jacobsen
1980 Quasseck, Rolf und Margrid
1992 Rades, Dieter und Helga
1995 Rades, Sönke und Susanne
1983 Reichstein, Prof. Dr. Joachim und Mechthild
1977 Ries, Alexander und Wiebke
2004 Roland, Kay und Ellen Seelbach-Roland
2016 Ross, Jörn und Sabine
1962 Rühr, Klaus und Ursula
2004 Sass, Carl-Friedrich und Erika
1977 Schacht, Claus und Helga
1998 Schacht, Oliver und Miriam
2004 Schäfer, Lars und Andrea
2001 Schäfertöns, Jan-Hendrik und Sonja
1995 Schapinski, Klaus-Jürgen und Marion
2010 Scherner, Sven und Inga
1971 Schielke, Hans-Joachim und Irmgard
1977 Schmale, Fritz
1992 Schnetz, Ako und Eva-Maria
1992 Schömers, Dr. Claus und Angela
1986 Schünemann, Ingo
1977 Sieden, Peter und Gude Hermannsen
2004 Sieg, Marcus und Susanne Schmidt
2013 Siegwarth, Dr. Jan und Andrea
1980 Sievers, Dirk
2016 Sinram, Gérard und Anne
1974 Sinram, Gerhard und Kerstin
2004 Sörensen, Rolf-Ejvind und Bettina
1989 Sowa, Karl-Dietmar
1977 Spitzka, Wolfgang und Karin
1989 Springer, Ernst und Gerda
1998 Steinberg, Hans-Joachim und Brigitta
1980 Strauß, Günter und Helga
2010 Teloy, Andre und Birgit
1974 Thede, Erwin und Traute 59

1986 Thielking, Walter und Karin
1974 Thomsen, Wieland
2001 Tönnsen, Gerd und Doris
1989 Trenktrog, Dr. Kai und Regina
2010 Truberg, Sven und Kerrin
1995 Utermann, Helmut und Hannelore
1986 Vorpahl, Horst und und Frauke
2010 Vorpahl, Tim und Stefanie
1986 Weiss, Wolfram und Annelen
1995 Weitkamp, Christoph und Tanja
2004 Weitkamp, Armin und Maren
1968 Wille, Ernst-August und Gönke
2001 Winkelmann, Torsten und Verena
1998 Wirries, Uwe und Maike Neumann-Wirries
1977 Wölfinger, Karl-Heinz und Ingeborg

Die Fahnenrotte zum Schützenfest 2016
Christophe, Alexandre Leon und Aviva
Damke, Udo und Nicole
Davids, Robert und Ellen
Dünne, Jan Friedrich und Linda Krey
Erichsen, Thorsten und Sandra
Hanse, Hendrik und Ina
Krey, Oliver-Andreas und Gloria-Christin
Krützfeldt, Hinrich und Dr. Frederike
Müller, Marc und Claudia Hansen-Müller
Nielsen, Jörg und Jannika Christin
Quapp, Gunther und Silke Jacobsen
Ross, Jörn und Sabine
Sinram, Gerard und Anne

Unsere verwitweten Gildeschwestern
Elfriede Banck, Marilene Bendzuck, 
Ingrid Boockhoff, Astrid Bothmann, 
Elfriede Bothmann, Erna Detlefsen, 
Dorit Eggers, Hedi Grochla, Helga Hagge, 
Gisela Hansen, Margot Haulsen, 
Marianne Hesse, Ursula Krohn-Krieg, 
Astrid Krüger, Gerda Linde, Ulla Lüth, 
Irmgard Lütjens, Erika Rasmussen, 
Helga Rausch, Evelyn Reuter, Anke Schomaker, 
Silke Sieden, Elisabeth Sowa, Elke Uhrich, 
Brigitte Kanzelmeyer, Susanne Ross, 
Renate Gorsky, Frauke Hansen

Stand: 12.05.2016



· A
l

t
s

t
ä

dter st. Knudsg
il

d
e

 · v
o

n

 14 49  s c h l e s w
ig

Frohsinn - ordnung - einigkeit

grüner Bitter
46 vol. % mit Farbstoff

Wer kennt ihn nicht,
unseren

„Grüner Bitter“
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Der „Vagelscheetermarsch“ von 1568

Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu ward’t Tied,
dat du de Vagelscheeterbüx antreckst.
Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu ward’t Tied,
dat du de Vagelscheeterbüx antreckst.
Piepenlock, Trommelstock,
Säbel und Gewehr,
Krischan Wriedt, nu ward’t Tied,
komm du gau mol her.
Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu ward’t Tied,
dat du de Vagelscheeterbüx antreckst.

Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
nu mutt sin:
ick treck de Vagelscheeterbüx nu an.
Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
nu mutt sin:
ick treck de Vagelscheeterbüx nu an.
Mit’n Juch – ut de Puch,
Trommel von de Wand,
Piepenlock, Trommelstock
flüggt mi in de Hand.
Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
nu mut sin:
ick treck de Vagelscheeterbüx nu an.

Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu is’t Tied,
du hest de geele Ledderbüx nu an.
Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu is’t Tied,
du hest de geele Ledderbüx nu an.
Hot op’n Kopp – Fedder drop.
Trommel vör dat Lief.
Noch’n Schmatz – op din Fratz
gifft di hüt din Wief.
Krischan Wriedt, Krischan Wriedt,
nu is’t Tied,
du hest de geele Ledderbüx nu an.

Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
ick bün din,
und trommel all de Börgers ut de Slap.
Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
ick bün din,
und trommel all de Börgers ut de Slap.
Magistrat, hoche Rat,
allens mutt herut.
Piep de sirrt, Trommel klirrt
und dat Blashorn tut’t!
Ann-Kathrin, Ann-Kathrin,
ik bün din,
und trommel all de Börgers ut de Slap.

Melodie: Marsch aus dem Großen Zapfenstreich



Gibts einen schöneren Ort

als unseren Netzetrockenplatz?
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Die Majestäten der Friedrichsberger Schützengilde
„Jan der Treffsichere“ und „Petra die Vielseitige“

… wünschen der Altstädter St. Knudsgilde

einen sonnigen Festverlauf 

mit Frohsinn – Ordnung – Einigkeit
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Die Gildebrüder und Gildeschwestern
der Friedrichsberger Schützengilde von 1653

Vorstand

Majestät „Jan der Treffsichere“ 
 Jan Ehlers
1. Ältermann Uwe Hahn
2. Ältermann Philipp Plaschke
1. Schaffer Dietmar Seifert
2. Schaffer Sven Wilke
Sekretär Dirk Peters
Schatzmeister Marcus Heinzius
Hauptmann Michael Quoß
Gildemajor Hans Heinrich Vogt
Ehrenältermann Willi Jöns

Ehrenmitglieder

Wolfgang Börnsen
Johannes Petersen

Gildemitglieder

Alexander, Matthias und Kathrin
Alexander, Fabian
Baggendorf, Toni und Tanja Bindzus
Beck, Rolf und Sandra
Behmer, Hans-Werner und Marion
Born, Torsten und Kati Carstensen
Börnsen, Wolfgang (Ehrenmitglied)
Böttcher, Holger und Britta
Brall, Hans Christian und Heike Brall
Christiansen, Dr. Arthur
Clausen, Horst und Barbara
Clausen, Wolfgang und Christa
Clausen, Jan und Andrea Rußland
Cölln, Wolfgang und Inge Marie Tietje
Dangel, Stefan und Doreen
Diedrichsen, Michael und Maike Rieck
Diercks, Günter und Hildegard
Ehlers, Jan und Petra Utermann
Frahm, Peter
Freund, Thorsten und Lydia Freund
Gehrmann, Fritz und Monika
Gregersen, Benno und Martina
Gregersen, Steffen
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Elektroinstallationen

Beleuchtungsanlagen

Gebäudetechnik

Kundendienst

Wir wünschen allen Schützenbrüdern und Schützenschwestern
einen fröhlichen Festverlauf und eine ruhige Hand beim Schießen

GmbH

Busdorfer Straße 4, 24837 Schleswig
Tel. 0 46 21 / 36 03 36, Fax 36 03 37

Haberland, Peter und Karla
Hahn, Uwe und Renate
Hahn, Danny und Friederike
Hansen, Hans Joachim und Helma
Hansen, Hubert und Bärbel Meyer
Heinzius, Marcus und Stefanie
Hoyer, Stefan und Katja Kubisch
Janke, Frank und Andrea
Jessen, Jürgen und Irmgard
Jöns, Wilhelm und Christel
Jürgensen, Michael und Michelle Hodge
Kistner, Hans-Jürgen und Ruth
Klettke, Michael und Kathrin Kämper
Korte, Ingo und Frauke
Kretschmer, Helmut und Christa
Kröger, Heiner und Anke
Krüger, Rene und Sandra Schulz
Lach, Helge und Marion Bendixen
Lammers, Borne und Anke
Langholz, Hans-Heinrich und Rita
Ley, Holger und Diane
Lietz, Karsten und Helga
Lill, Reinhard und Kerstin
Lorenzen, Günther
Lucht, Alfons und Doris
Magnussen, Nommen u. Manuela Princz-Magnussen
Matthiassen, Joachim und Gisela
Mühlböck-Behmer, Franz und Dietlind Behmer
Naß, Frank und Alexandra
Nasser, Marcel
Niemann, Thorsten und Annika
Oelerich, Theodor und Inge
Patzke, Dieter und Svenja
Peters, Dirk und Doris Erdmann Peters
Petersen, Johannes (Ehrenmitglied)
Plaschke, Philipp und Ines
Quoß, Michael und Peggy
Rahn, Sönke und Sylvia
Rathjen, Hans und Helga
Reindel, Lothar und Dagmar
Reindel, Torsten und Annette
Reinitzhuber, Ronald und Ute
Reinitzhuber, Gerfried und Petra
Rieckhoff, Christian
Riegert, Joachim und Anja
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Ritter, Dr. Falk und Daisy
Röh, Henning und Ruth
Rußland, Gerd und Barbara
Schneider, Gerd und Susanne Preuss
Schöttle, Dieter
Schröder, Hans-Friedrich und Petra
Schröder, Holger
Schwarz, Dr. Hans Wilhelm und Caroline
Schwarz, Marcus und Christin
Seide, Daniel
Seifert, Dietmar und Steffi
Siem, Holger und Manuela Förste
Sievers, Heinz-Werner und Edith
Simon, Jürgen und Meike
Simon, Mathias und Jana
Stadelmann, Karsten
Stöver, Tim und Bettina
Stübi, Uwe und Doris
Tank, Eckhard und Beate
Thede, Uwe und Lieselotte
Thiesen, Momme und Kirsten
Timmsen, Horst und Bringfriede
Vahlendick, Hans-Joachim und Helga 
Vogt, Hans Heinrich und Lene
Vogt, Oliver und Claudia
Wilke, Sven und Siri
Wilke, Wolfgang und Hella
Wilkens, Arne und Sandra
Wilkens, Helmut und Karen
Will, Ingo und Susanne
Witte, Dieter und Hannelore
Wohler, Dirk und Tanja
Wohler, Erich und Hilke
Zarnekow, Nico
Zippert, Volker und Gitta

Witwen und hinterbliebene Gildeschwestern

Angelika Barz, Heta Behmer, Elisabeth Jürgensen, Elli Ladewig,
Eva Lamczak, Antje Madsen, Hildegard Raguse, Ute Röseler,
Martha Stadelmann, Ingrid Will

Stand: 12.05.2016
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Der Friedrichsberger Schützenmarsch

Friedrichsberg in deinen Mauern
herrscht noch alter Schützenbrauch,
drei Jahrhundert überdauern
ist von der Ewigkeit ein Hauch.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Herzog Friedrich, der war weise,
gründete die Bruderschaft,
weil Zusamenhalt im Kreise
gibt in Not stets neue Kraft.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Darum lasst uns weiter pflegen
alte Schützentradition,
denn sie brachte schon viel Segen,
schöne Feste war’n ihr Lohn.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Schützenbrüder unverdrossen
hebt die Fahne in den Wind, 
auf den Vogel wird geschossen, 
bis die Stern am Himmel sind.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Ist der Königsschuss gefallen,
wird der König dann geehrt,
laut umjubelt von uns allen,
auf dem Platz es jeder hört.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Schützenschwestern schön und lieblich
schmücken uns mit Rosen fein,
binden Grünes und sie stell’n sich 
auf das Tanzen mit uns ein.
Unser Ziel das ist und bleibt:
Treue zu der Weiblichkeit.

Friedrichsberger Schützenbrüder,
lasst uns trinken aus den Wein,
lasst uns in Zukunft immer wieder
fröhliche Schützenbrüder sein.
Unser Ziel für alle Zeit:
Ordnung, Frohsinn, Einigkeit.

Text: Axeline Tellmann geb. Jöns
Melodie: Willy Einecke



… wünschen den Altstädtern

ein gelungenes Schützenfest und

eine ruhige Hand beim Schießen
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Die Gildebrüder und Gildeschwestern
der Lollfußer Schützengilde von 1699

Vorstand

Majestät „Jörg der Sportliche“
 Jörg Rohde
1. Ältermann Horst-Jürgen Waldmann
2. Ältermann Manfred Habicher
1. Schaffer Werner Eissing
2. Schaffer Holger Wolff
Sekretär Jost Henningsen
Schatzmeister Ulrich Saul
Hauptmann Kai-Uwe Schleimer
Ehrenältermann Peter Harder
Ehrenältermann Armin Marquardt

Gildemitglieder

Andresen, Carl
Appel, Lars Henning
Appel, Wolfgang und Marita
Becker, Ulrich und Petra
Bleifuß, Bernd
Bonack, Joachim und Alexandra
Bruhn, Thorsten und Christiane
Brumm, Wolfgang und Renate
Carstensen, Malte und Sylvia Thiessen
Christophersen, Klaus und Karen
Clausen, Hans-Willi und Anja
Dalchow, Rick und Bärbel Greggersen
Danczak, Sven und Yvonne
Detlefsen, Uwe und Erika
Dircks, Peter
Dora, Wilfried und Else-Marie
Ehnert, Hans-Jürgen und Ingrid
Ehnert, Norbert und Bettina
Ehnert, Tim und Daniela
Ehrich, Bernd und Meike
Ehrich, Claus und Waltraut
Eickschen, Kay und Elke
Eissing, Werner und Andrea
Emken, Johannes und Karin
Fischer, Eckhard und Rosita
Fischer, Sven
Frahm, Helmut und Anne

Die Majestäten der Lollfußer Schützengilde
„Jörg der Sportliche“ und „Marion die Großherzige“

Wolfgang Appel

Tanzen lernt man am besten beim Profi !
Reiferbahn 2 b, 24837 Schleswig

Tel. 0 46 21 / 2 34 80
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GRABMÄLER · TREPPEN
ARBEITSPLATTEN · BADOBJEKTE

Heinz Henningsen GmbH & Co. KG
Weideweg 8 · 24850 Schuby · Tel. 0 46 21 / 40 66 · Fax 40 68

Schleidörfer Str. 1 · 24837 Schleswig · Tel. 0 46 21 / 850 50 85
info@henningsen-stein.de · www.henningsen-stein.de

Wir wünschen

der Altstädter St. Knudsgilde

ein fröhliches
 Schützenfest

Fries, Erich und Mechtild
Geerts, Heinrich und Sabine
Goos, Dr. Peter Heinrich und Evi
Götze, Walter und Jacqueline
Gritzan, Jörg und Manuela Katzka
Habicher, Manfred und Petra
Hahn, Manfred
Hansen, Hartmut und Heidemarie
Harder, Peter und Viola
Haulsen, Rainer und Nina Patricia
Hauschildt, Peter und Adelheid Grün
Hegemann, Horst
Heiler, Andreas und Karin Schmidt
Hein, Jens-Uwe und Sina
Henningsen, Jost und Martina
Holtorf, Manfred und Renate
Hoppe, Horst und Bente Voß
Husfeld, Sönke und Ruth
Jähde, Walter und Silke
Jansen, Hans-Sönke und Ursula
Jensen, Egon und Annegret
Jeß, Claus-Peter und Brigitte
Jörgensen, Volker und Ilse
Jürgens, Karl-Heinz und Gudrun
Ketels, Peter und Silke
Kirschberger, Lutz und Kristine
Knaf, Horst-Diethelm und Birgitt
Knudsen, Jörg und Bettina
Körber, Kay und Britta Mende
Köster, Hans-Peter und Brigitte
Krane, Peter F. W. und Ute
Kroymann-Meyer, Marco und Christine
Kunte, Andreas und Annegret
Laag, Dr. Ronald und Berlind
Lange, Rüdiger und Inge
Lausen, Ernst-Otto und Antje
Lausen, Kay und Ilka
Lawetzky, Thomas und Dr. Claudia
Lehmkuhl, Helge und Meike
Lorenzen, Uwe
Löwenstrom, Otto und Ingrid
Lübker, Carl und Irmgard
Lüth, Uwe und Hannelore
Maaß, Norbert und Dörte
Madsen, Heiko-Chr. und Ingrid
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Marks, Jürgen und Ilse-Marie
Marquardt, Armin und Dorle
Matz, Sönke und Ulrike Hansen
Möller, Horst und Inge
Möllgaard, Kurt und Marlies
Nielsen, Reinhold und Monika
Nobiling, Rainer und Katja Nobiling-Schütze
Nottrott, Rainer und Corinna
Otto, Peter und Ursel
Panten, Klaus und Sigrid
Patzig, Günter und Birgit
Paul, Stefan und Sabine Neumann
Peise, Gerhard
Petersen, Christian und Stefanie
Pschibul, Ralf und Dorothee
Rack, Georg und Karin
Rathje, Sievert und Annelene
Reimann, Jens und Sigrid
Rodefeld, Friedrich-W. und Anneliese
Rohde, Jörg und Marion
Roß, Gerd und Susanne Erdmann-Roß
Saar, Kurt und Inge
Saul, Ulrich und Helga
Schaller, Dieter und Gisela
Scheel, Andreas und Gudrun
Scheel, Dieter und Erika
Scherff, Andreas und Angela Cayé
Schillert, Karsten und Inge
Schleimer, Dieter und Edith
Schleimer, Kai-Uwe und Kirsten Clausen-Schleimer
Schmidt, Hajo und Simone
Schmidt, Ralf und Ulrike
Schneider, Winfried und Monika
Schröder, Horst-Günther und Elisabeth
Schütze, Helge und Silke
Schulz, Wolfgang und Monika
Schwaps, Bernd und Brigitte
Schwertner, Gerd und Gabriele
Seck, Norbert und Christine
Sievers, Jürgen und Ursel
Smrz, Sönke
Speck, Uwe und Karin
Sprengel, Jörg und Anja Winkler
Steinhusen, Matthias und Bettina
Strich, Heinz

Struve, Heinz-Adolf und Karen Hansen
Tietje, Norbert und Kirsten
Timm, Olaf und Christel
Tries, Wolfgang
Untiedt, Gerd und Ursula
Voß, Ralf und Uta
Waldmann, Horst-Jürgen und Karin
Wegers, Dr. Ralf Günter und Nicole
Weilepp, Kurt und Helma
Wellhausen, Hans-Jürgen und Marlies
Wenzel, Jörg und Svenja Lucius
Wiebe, Philipp und Theresa Rohwer
Wolff, Holger und Gisela
Zimmermann, Erhard

Verwitwete Gildeschwestern

Doris Blasius, Irmi Buhmann, Ingrid Callsen, Ilse Charwat, 
Lieselotte Dehn, Rita Detlefsen, Silke Falke, Micky Flor, 
Doris Fritzsche, Veronika Götze, Inge Heinen, 
Käthe Holmer, Inge Jessen, Erna Lausen, Gabi Lorenz, 
Tilly Lorenzen, Anni Mackrott, Anita May, 
Waltraut Nobiling, Gitta Reinfeld, Johanna Reinfeld, 
Johanne Richardsen, Ute Röseler, Elfriede Schaper, 
Karin Schmidt, Elke Sievers-Horn, Elke Steinhusen, 
Marga Wendland, Käte Wohlert

Stand: 12.05.2016



Der Lollfußer Schützenmarsch

Im Lollfuß jedes dritte Jahr,
Wie dies seit alters Sitte war,
Tritt unser Bürger Schützenheer
So Ende Juli ins Gewehr. 

Voran sieht man den Adjutant,
Auf feurig stolzer Rosinant,
Dann folgt die edle Musika,
Die große Trommel ist auch da.

Der Hauptmann auch beritten ist,
Sein Pferd 1 Meter 70 mißt,
Er schützet die vergnügte Schar
Vor jedem Fehltritt, das ist wahr.

Achtung! Es naht die Majestät
Mit angeborener Gravität.
In tadellos befracktem Kleid
Sind zwei Minister sein Geleit.

Jetzt folgt die Rede: „An mein Volk
Wünscht Sonnenhimmel ohne Wolk,
Helleuchtend aus vergangener Zeit
Sei Frohsinn, Ordnung, Einigkeit.“

Festfreude, Jubel überall,
Der Vogel fällt beim letzten Knall.
Ein Hurra meiner Schützenschar
Froh Wiedersehen nach drei Jahr.

Und wieder sind vorbei drei Jahr,
Wo uns’re brave Schützenschar
Nach hundertjahre altem Brauch
Zur Schützenkoppel zieht herauf.

Dort, wo auf Schleswigs schönsten Höh’n
Der Gilde Fest wir froh begehn,
Da schützt und schirmt mit starker Hand
Peter vom Schneckenberg das Land.

So laßt uns denn nach Väter Art
Bekennen hier von hoher Wart:
Deutsch ist das Herz und deutsch das Land,
mein Schleswig-Holstein, stammverwandt!

Text: 1 - 6 W. Thiesen
 7 - 9 Ludwig Hoffmann – Ehrenältermann –
 Dichter der letzten 3 Strophen
 des Lollfußer Schützenmarsches
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Das Lied der Deutschen

Deutschland, Deutschland über alles,
über alles in der Welt,
wenn es stets zu Schutz und Trutze
brüderlich zusammenhält, 
von der Maas bis an die Memel,
von der Etsch bis an den Belt –
Deutschland, Deutschland über alles,
über alles in der Welt!

Deutsche Frauen, deutsche Treue,
deutscher Wein und deutscher Sang
sollen in der Welt behalten 
ihren alten scönen Klang,
uns zu edler Tat begeistern
unser ganzes Leben lang – 
Deutsche Frauen, deutsche Treue,
deutscher Wein und deutscher Sang!

Einigkeit und Recht und Freiheit
Für das deutsche Vaterland!
Danach laßt uns alle streben 
Brüderlich mit Herz und Hand!
Einigkeit und Recht und Freiheit 
Sind des Glückes Unterpfand – 
Blüh im Glanze dieses Glückes,
blühe, deutsches Vaterland!

Das Schleswig-Holstein-Lied

Schleswig-Holstein, meerumschlungen,
deutscher Sitte hohe Wacht!
Wahre treu, was schwer errungen,
bis ein schön’rer Morgen tagt!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland!

Ob auch wild die Brandung tose,
Flut auf Flut von Bai zu Bai:
O, lass blühn in deinem Schoße
deutsche Tugend, deutsche Treu’.
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
bleibe treu, mein Vaterland!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
bleibe treu, mein Vaterland!

Teures Land, du Doppeleiche,
unter einer Krone Dach,
stehe fest und nimmer weiche,
wie der Feind auch dräuen mag!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland!
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Schleswiger 
Volksbank Schloss Gottorf in Schleswig

Die Bank aus der Region - für die Region!

“Gut Schuss!”

wünscht 

das Team der 

Schleswiger Volksbank!
Ihr direkter Weg zu uns!


